
   Pronominaladverbien -1-

Satzglieder/Nebensätze/Infinitive nach Verben mit Präpositionen

Vergleichen Sie:

1) Verb ohne Präposition

Ich beschließe etwas. (Pronomen, Nomen )
Ich beschließe, mehr zu arbeiten. (zu-Infinitiv)
Ich beschließe, dass ich mehr arbeiten werde. (dass-Nebensatz)

2) Verben mit Präposition

Ich denke an etwas. (Pronomen, Nomen)
Ich denke daran, nach Italien auszuwandern. (zu-Infinitiv)
Ich denke daran, dass meine Frau morgen Geburtstag hat. (dass-Nebensatz)

Ich träume von etwas.
Ich träume davon, nach Italien auszuwandern.

Ich freue mich auf etwas.
Ich freue mich darauf, dich zu sehen.

Ich beschwere mich über etwas.
Ich beschwere mich darüber, dass die Nachbarn so laut sind.

Ich ärgere mich über etwas.
Ich ärgere mich (darüber), dass Karin meine Vase kaputt gemacht hat.

Ich bitte jemanden um etwas.
Ich bitte dich (darum), mir zu helfen.

Ich habe Angst vor etwas.
Ich habe Angst (davor), nachts alleine im Wald spazieren zu gehen.

Fragen zu diesen Satzgliedern werden wie folgt gebildet:

Auf wen wartest du? → für Personen

Worauf wartest du? → für Sachen oder Sachverhalte

- daran, darauf ... haben die Funktion von Signalen: „Achtung, es folgt ein Nebensatz (oder Infinitiv).“

Ich träume     davon,    nach Italien auszuwandern.

- Sehr oft muss man daran, darauf ... verwenden, manchmal kann man es weglassen:

Ich bitte dich (darum), mir zu helfen.


